
 

AFG-Maßnahmen nach Landesarbeitsamtsbezirken 
1987 und 1988 
Tabelle 2 zeigt die Förderungsleistungen und Neueintritte bei wichtigen AFG-Maßnahmen in ihrer 
regionalen Aufteilung nach Landesarbeitsamtsbezirken. 

 

Eine Kontingentierung nach Landesarbeitsämtern ist nur bezüglich der bei Fortbildungs und Umschu-
lungsmaßnahmen anfallenden Sachkosten (Lehrgangsgebühren, Lernmittelkosten u.ä.) sowie beim Ei-
narbeitungszuschuß vorgenommen worden. Eine Aufgliederung nach Landesarbeitsamtsbezirken ist 
daher auch nur insoweit möglich. 

Auch die in Weiterbildungs- oder Rehabilitationsmaßnahmen neu eingetretenen Teilnehmer können nur 
für die Vergangenheit nach Landesarbeitsamtsbezirken aufgegliedert werden. 
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Dem Haushalt für 1988 liegen auf das gesamte Bundesgebiet bezogene Jahresdurchschnittszahlen 
zugrunde; sie sind mit den Eintrittszahlen von 1987 nicht vergleichbar. 

Hinsichtlich der für das Haushaltsjahr 1988 zur Verfügung stehenden Gesamtbeträge ist die Bundesregie-
rung bereit, zusätzlich 210 Millionen DM für die Bildungsförderung Jugendlicher sowie für die berufliche 
Weiterbildung und Rehabilitation zu genehmigen. Damit wird den in diesen Bereichen aufgetretenen 
Engpässen entgegengewirkt. 

Nach: Bundestagsdrs. 11/2468 vom 10. 6. 88. S. 28f. 
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